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MOSAIK
Institut für Pf I e g e w i ss e n s c h af t Universität Basel

Hebammen-Expertise
Mit der Verpflichtung von vier Hebammen wird das
Institut mit Expertinnen aus der nationalen und
internationalen Hebammen-Pflege verstärkt.

Frau Prof. Dr. Holly Powell
Kennedy, CNM, PhD, FACNM, ist
Extraordinaria und Koordinatorin

der Fachrichtung
Hebammenlehre an der School of
Nursing, University of California,
San Francisco. Prof. Kennedys
Schwerpunkte in Forschung
und Tätigkeit sind Praxisprozesse

der Hebammen-Pflege,
der Einsatz des Mediums Film
für die Datensammlung und
-analyse und Wissensvermittlung,

die Entwicklung von
Masterlehrgängen insbesondere

zur Nutzung von (qualitativer)
Forschung, zu Gender Health
und zu Clinical Leadership. In
Basel wird Frau Kennedy in der

Förderung des wissenschaftlichen

Nachwuchses tätig sein.
Sie ist US-Repräsentantin
und Vizepräsidentin des

Forschungsausschusses bei der
Internationalen Hebammenvereinigung

ICM und Mitherausgeberin

des Journal of Midwifery

and Women's Health.

Frau Eva Cignacco, RM, MNSc,

PhDcand., ist Hebamme, durchlief

die Ausbildung zur
Pflegeexpertin HöFall und arbeitete

in dieser Funktion bis 2006 an
der Frauenklinik Insel Bern.

Berufsbegleitend absolvierte
sie ihr Studium der Pflegewissenschaft

an der Universität
Maastricht (NL) und begann
im Rahmen ihrer Abschlussarbeit

zum Master of Nursing
Science an der Thematik des

neonatalen Schmerzes zu
forschen. Eva Cignacco ist
Doktorandin an der Universität
Maastricht und wird ihren PhD

mit Forschungen zum Thema
«Pain management in neonates.

A nursing perspective» in
diesem Jahr erwerben. Für ihre

Forschungsarbeiten wurde
sie mehrmals mit Preisen
ausgezeichnet. Eva Cignacco ist
Herausgeberin zweier
Hebammenlehrbücher und zahlreicher

wissenschaftlicher
Publikationen.

Frau Elisabeth Kurth ist
Hebamme und schloss ihr Studium
als Pflegewissenschafterin MSN
in Basel ab. Frau Kurth arbeitet
als Assistentin am Institut für
Pflegewissenschaft und ist derzeit

Doktorandin. Sie führt im
Rahmen ihrer Dissertation in

Zusammenarbeit mit dem
Institut für Sozial- und Präventivmedizin

Basel eine Forschung
zum Thema «Fatigue bei
Wöchnerinnen» durch.

Frau Simone Büchi ist ebenfalls
Hebamme und seit 2005
Pflegewissenschafterin MSN. Im Rahmen

ihrer Masterarbeit hat sie

die Bedürfnisse und Erwartungen

tamilischer Frauen an die

Schwangerenvorsorge untersucht.

Frau Büchi ist nebst
ihrer Tätigkeit als Qualitätsau-
ditorin bei der Firma Concret
derzeit auch Hilfsassistentin

am Institut für Pflegewissenschaft

und in dieser Funktion
für die Studentinnenbetreuung
im Rahmen des «Action
learning» zuständig.
Insgesamt haben seit der
Einrichtung des Studienganges
«Pflegewissenschaft» an der
Universität Basel im Jahr 2000

neun Hebammen aus der
Schweiz das Studium begonnen
und zu einem grossen Teil
bereits erfolgreich abgeschlossen.

Pressemitteilung
22. Januar 2007

Weitere Auskünfte über das
Studium, öffentliche Vorlesungen und
Forschungsprojekte erhalten
interessierte Hebammen unter der Tel.
Nummer 061 267 30 40.

Forum
Zufriedenheitsbefragung

Und das
Entwicklungspotenzial?

Mit viel Freude und Spannung

habe ich die von
Ursula Klein Remane
durchgeführte und ausgewertete
Studie über die Qualität
der FPH gelesen! Die hohe
Zufriedenheit gibt mir die

Bestätigung, dass unsere
Arbeit geschätzt und von
hoher Wichtigkeit ist.
Nun finde ich es sehr
brisant, wenn ich den Satz von
«gibt es noch Entwicklungspotenzial»

lese und neben
mir liegt der Brief,
herausgegeben vom SHV, dass die
Wochenbettbesuche durch
eine FPH nicht jeder Frau
nach Spitalaustritt angeboten

werden sollten!
An welchem Ziel arbeitet
der Vorstand des Verbandes?

Wo werde ich als FPH

in meiner herausfordernden

Arbeit mit
Entwicklungspotenzial gestützt und
motiviert?
Vielen Dank für die Studie
und die Antwort.
Ursina Arnold, FPH, St. Gallen

Sie erkennen die bei uns
im Haus hergestellten

am Qualitätssiegel 3>"

Apotheker Dietmar Wolz e.K.
87435 Kempten - Allgäu

Bahnhofstr. 12- Kotterner Str. 81
Tel. 0049(0)831-5 22 6611
Fax 00 49 (0)831-5 22 6626

- www.bahrihof-apotheke.de

Aromatherapie mit den Original IS Aromamischungen nach
den Original-Rezepturen der Hebamme und
Aromaexpertin Ingeborg Stadelmann

Sie erhalten die Original IS Aromamischungen bei

farfatÙ) Essentials AG, Florastrasse 18, 8610 Uster

Homöopathie • Versandhandel • Fachseminare

Neu - Die DVD zum Buch!
»Die Hebammen-Sprechstunde«
DVD-Ratgeber für werdende Eltern mit der
Hebamme Ingeborg Stadelmann

PrivateStar Entertainment, 153 Min., 24,80
Trailer unter: www.bahnhof-apotheke.de

Unser Online-Shop ist 24 Stunden täglich für Sie geöffnet: ivunv.bahnhof-apotheke.de

medacta-Modelle:

fmehr als Worte und Bilder.
Schultes
medacta
www. schultesmedacta .de

hv

Schultes medacta GmbH & Co Lehrmodelle KG • Germany
Theodor-Heuss-Str. 12 45699 Herten info@schultesmedacta.de

\JFon +49 23 66 - 3 60 38 • Fax +49 23 66 -18 43 58
^
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Das geburtshilfliche Phantom

Entwicklung der
geburtshilflichen Situationen am
Modell, auch

• Forceps
• Beckenendlage
•

Bewährt seit mehr als 100 Jahren für
Ausbildung, Examen und Weiterbildung.

nach Prof. B. S. Schultze-Jena



sahp
Schweizerische Ärztegesellschaft

für
Homöopathie

ihre Ausbildung in

Klassischer Homöopathie
liegt uns am Herzen.

Grundlehrgang und Fortbildung für Ärztinnen, Ärzte,

Pharmazeutinnen, Pharmazeuten und

Hebammen

Kursbeginn: 26. April 2007

Ausbildungsunterlagen sind
erhältlich bei: Sekretariat sahp

Buzibachstrasse 31b, 6023 Rothenburg
Tel.: 041 281 17 45

Fax: 041 280 30 36

Homepage: www.sahp.ch

BSS Stillkongress
7. und 8. September 2007

Kongresshotel Arte Ölten

Wählen Sie aus rund 28 Vorträgen Ihre bevorzugten Themen
Treffen Sie Kolleginnen und Kollegen aus dem In- und Ausland
Erweitern Sie Ihr Fachwissen und Ihre Fachkompetenzen
Pflegen Sie interdisziplinäre Kontakte
Sammeln Sie Fortbildungspunkte
Erleben Sie mit uns zwei interessante Tage
Kommen Sie nach Ölten

Themenbereiche
Wissens- und Erfahrungsaustausch
Neue Erkenntnisse
Berufsethik
Interdisziplinäre Zusammenarbeit
Alternative und ergänzende Methoden in der Stillberatung

Anerkannte Referentinnen und Referenten aus verschiedenen

europäischen Ländern — Simultanübersetzung Deutsch
und Französisch — Kongressort: Kongresshotel Arte in Ölten

Teilnahmegebühren inkl. Kaffeepausen und Mittagessen
ab CHF 390.— (Mitglieder des SHV nehmen zu Mitgliederpreisen teil).

Auskunft, Information
www.stillen.ch — Fortbildung — Stillkongress
BSS Kongress 2007, c/o TS-Management GmbH, Postfach 139,
CH-6055 Alpnach Dorf — Email: info@ts-management.ch
Tel. +41 (0)41 671 01 73, Fax +41 (0)41 671 01 71

Wir freuen uns auf Sie!

Berufsverband Schweizerischer Stillberaterinnen IBCLC

9iv!tl Association suisse des consultantes en lactation IBCLC

JH9 Associazione svizzera consulenti per l'ollattamento IBCLC
"W ^juoSSBI Associaziun svizra da cussegliadras per mammas che tezzan IBCLC
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Iii

Nestlé

<S

Wichtig: Muttermilch ist die beste Ernährung, um Allergien vorzubeugen.

Nëstlë
Allergien vorbeugen.

Für eine gesunde Zukunft.
Für die primäre Prävention von Allergien ist die Ernährung im

ersten Lebensjahr von besonderer Bedeutung. Klinische Studien

haben eindrucksvoll bewiesen, dass eine allergenarme Ernährung

mit Nestlé BEBA H.A. das Allergierisiko gegenüber einer
herkömmlichen Säuglingsmilch um die Hälfte verringert.
Zusätzlich erhält das Baby mit dem neuen einzigartigen Nestlé

Wirkkomplex PROTECT PLUS das, was es für seine harmonische

Entwicklung braucht: Ganz nach dem
Vorbild gestillter Kinder unterstützt
Nestlé BEBA H.A. mit PROTECT PLUS

die natürlichen Abwehrkräfte, die

Entwicklung von Gehirn, Nerven sowie

Sehvermögen und fördert das gesunde
Wachstum des Babys. Das speziell
behandelte Eiweiss (OPTI PRO H.A.]

erlaubt die Ausbildung oraler Toleranz

und macht den Schoppen besonders

verträglich und leichtverdaulich.

Nestlé Baby Services:
0800-55-44-66

oder www.nestlebaby.ch



Ameda
Elite Brustpumpe

WÔT

• Die bewährte und robuste Brustpumpe
fürs Spital und zur Miete

• Individuelle, stufenlose Einstellung von
Zyklus und Vakuum

• Der patentierte Silikonbalgen bietet Mutter
und Baby maximale Hygiene und Sicherheit

• Pflegeleicht und leise

• Sanfte und harmonische Saugkurve
• Von Stillberaterinnen und Hebammen

empfohlen, von Müttern sehr geschätzt

verdient das
jelte - die Mutter zahlt
lie Hälfte*

Werden SieARDO Mietzentrale und

profitieren Sie von fairen Konditionen;
und einem umfangreichen Service.

Fordern Sie Informationen an!

Für neu ausgebildete
Stillberaterinnen/Hebammen,

gratis und unverbindlich:

I Starterpaket
* 'm Verglüh mit direkten Mitbewerbern

Ardo medical AG
Unterägeri / Schweiz info@ardo.ch
Tel:+41-(0)41 754 70 70 www.ardo.ch a np./-\
Fax+41-(0)41 754 70 71 www.ameda.ch r\KL/W

Ausbildungszyklus und
Kurse entsprechen den
Schweizer

Ausbildungsempfehlungen!

Info-Hotline:
+49 (o) 62 34. 92 9296

PfZÜ fc

M E.PICO
Medizinische Fortbildungsgesellschaft
Deutschland j Österreich Schweiz

Grund-Ausbildunc Akupunktur & Chin. Medizin
I Grundkurs I

I Fallbesprechungskurs |

S 1

I Grundkurs II |

Mannheim
München

Aufbaukurs A I
H333 20.04.-2i.04.07
H336 2i.05.-22.05.07
H338 29.06.-30.06.07

I Praxiskurs P I I

Mannheim
ViHingen-Sch wv

München

H433 21.04.-22.04.07
H436 22.05.-23.05.07
H438 30.06.-0i.07.07

Aufbaukurs A II |

Mannheim
Villingen-Schw.
München

H530 i6.03.-i7.03.07
H532 04.05.-0S.05.07
H535 18.06.-19.06.07

Mannheim
München
Villingen-Sch w.

I H822 12.05.-13.05.07
i H824 30.06.-Ol.07.07

München
Mannheim

l | Prüfunqskurs |

j H927 06.07.-07.07.07 München

TCM-Sonderkurse
j Aku-Taping I

H2702 25.04.07 München

i Shiatsu |

IH1600 10.05.-il.OS. 07 Mannheim

Chin. Ernährunqs-Lehre I Teil 1

i H1210 27.04.-28.04.07
Chin. Ernährunqs-Lehre

Mannheim
1 Teil 2

1 H1307 28.04.-29.04.07 Mannheim

| Praxiskurs P II |

H730
H732
H735

i7.03.-18.03.07
05.05.-06.05.07
19.06.-20.06.07

Mannheim
München
Villingen-Sch w.

I Refresherkurs |

TCM-Vertiefuncs-Wochenku rse
TCM Vollausbildungskurse |

H2207 14.09.-i6.09.07
und 02.11.-04.11.07 Vi Mannheim

H2304 13.05.-i8.05.07 V2 Weissensee

V3 - V5 Termine finden Sie im Internet
weitere Kurse-/Kursorte:
www.Pro-Medico-Fortbildung.com

Arbeitsgemeinschaft für Klassische Akupunktur
und Traditionelle Chinesische Medizin e. V

Drei-Länder Schule e. V

Akupunktur in der Geburtshilfe
Fortbildungskurs für Hebammen

Inhalte: Grundlagen, Diagnostik, Akupunktur,
Moxibution, Diätetik, Praxistage

Beginn: Herbst 2007 (126 Stunden)

Ort: Steinen bei Lörrach, Info: 0049 7627 972203

E-Mail: drei-laender-schule@t-online.de

Ausbildungen für Hebam
Rückbildung nach Pilâtes
23./24 Mäc 07 oder 21 ,/22. September 07

Schwangerschafts - Yoga
22.Z23. Juni 07 oder 26./27. Oktober 07
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